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VORWORT

Unser viertes Heimatbuch erscheint an der Schwelle zum Jahre
1964, in dem sich ein halbes Jahrhundert vollendet seit dem Ausbruch
des 1. Weltkrieges. Ins Zentrum unseres Büchleins stellen wir darum
Erinnerungen an unser Land und an Meilen während der Schicksals-

jähre 1914-18, besonders aber an den Mann, der damals die schwere

Verantwortung eines Oberkommandierenden der schweizerischen
Armee trug, an den Meilener Ehrenbürger General Ulrich Wille, und
an sein Heim Mariafeld. Aufrichtig freut uns, dass ein Enkel des Gene-

rals mit starker persönlicher Anteilnahme über dieses Haus und seine

Besitzer schreibt und uns dazu eine reiche Illustration vermittelt.
Ebenso freuen wir uns, dass wir seiner Erzählung drei Beiträge zum
gleichen Themenkreis von drei in den Aktivdiensten beider Weltkriege
bewährten Schweizeroffizieren folgen lassen können. Zeichnerisch
ergänzen und gestalten die beiden Meilener Graphiker Harald Egli
(Umschlagsbild) und Willy Bolleter (Zeichnungen Seiten 91-114) das Bild
jener Zeit.

Die genannte Gruppe von Beiträgen beansprucht allerdings viel
mehr Raum, als vorgesehen war. Es mussten darum verschiedene
Arbeiten zurückgestellt werden, darunter eine fertig vorliegende ge-
schichliche Studie von Ernst Pfenninger über das Dörflein Bünis-

hofen. Nicht verzichten wollten wir auf die Bereicherung durch
Beiträge aus ganz andern Sachgebieten und auf die Vorstellung eines

Meilener Küstlers; den Autoren eines geologischen und eines literarischen

Beitrages wissen wir Dank für ihre Arbeiten, wie Herrn Gessner

für das Reproduktionsrecht zu einigen Bildwiedergaben. Die Kürzung
des aktuellen Teils kann nächstes Jahr ausgeglichen werden.

Wie die kurze Statistik auf der nächsten Seite zeigt, dürfen wir mit
dem Verkauf des Heimatbuches 1962 zufrieden sein und ergab sich

ein kleiner Vorschlag. Immerhin sind wir auf die Treue der bisherigen
Freunde des Heimatbuches und auf die Gewinnung neuer Abnehmer
sehr angewiesen, sollten doch wesentlich mehr Mittel zu Verfügung
stehen, um bei gleichem Preis den erwünschten reichern Ausbau, vor
allem in illustrativer Hinsicht, zu ermöglichen.

Mit dem Wunsche, auch das diesjährige Bändchen werde dazu

beitragen, die Kenntnis unserer Heimat unter den Dorfgenossen zu
verbreitern und die Liebe zu ihr zu vertiefen, übergeben wir das ((Heimatbuch

Meilen 1963» der Oeffentlichkeit.

Anfangs Oktober 1963 W. Weber
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UNSERE AUTOREN

Seite
Dr. Jürg Wille, Sihlhaldenstrasse 165, Gattikon ZH 5
Paul Meier, a. Lehrer, Bahnhofplatz, Stäfa 91
Alt-Oberstdivisionär Dr. Edgar Schumacher, Bolligen bei Bern 98
Arnold Glogg, a. Gemeindepräsident, Obermeilen 107
Dr. Nazario Pavoni, Geolog, Hofernweg 15, Adliswil ZH 115
Dr. ing. Charles Wunderly, Winkelstrasse 15, Meilen 147
Hs, Walter, Redaktor, Bünishoferstrasse, Feldmeilen 152

Für das Reproduktionsrecht seiner Gemälde und Zeichnungen danken wir
Kunstmaler Walter Gessner, Rainstr. 355, Feldmeilen.

KLEINE STATISTIK UEBER DEN VERKAUF
DES HEIMATBUCHES MEILEN

1960 1961 1962

Auflage 2 000 2 300 2 100
Verkaufte Bücher bis September 1668 1 733 1 699
Durchschnittlicher Erlös Fr. 4.83 6.93 6.81
Gesamtausgaben Fr. 8 292.55 11976.75 11484.65
Gesamteinnahmen Fr. 8 055.75 12 035.50 11 863.95

Rückschlag / Vorschlag Fr. — 236.80 + 58.75 + 379.30
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